
Anlage zum Förderantrag des Vereins 
Hagerhof Konzerte e.V. 

 
Lohmar, den 23.02.2017 

 
Zum Antragsteller:                                                                                                                        
 
• Hagerhof Konzerte e.V., Mainzer Str. 8, 53424 Remagen, (=Wohnsitz des  
 Vereinsvorsitzenden), 
• nunmehr eingetragen im Vereinsregister des AG Koblenz  VR 20939 
• Gründung: 18.11.2008 
• Letzter Freistellungsbescheid des Finanzamts Bad Neuenahr-Ahrweiler vom  
 19.05.2016 für 2012-2014, St-Nr. 01/660/12791 
• Kontoverbindung: Sparkasse KölnBonn, IBAN DE51 3705 0198 1902 0911 21,  

BIC: COLSDE33XXX 
 
Name des Projekts: Hagerhof Pfingstkonzerte 2017 im Schloß Hagerhof, Bad Honnef 
 
Kurzbeschreibung des Projekts: Der Schwerpunkt der Pfingstkonzerte 2017 wird auf dem 
             Liederzyklus „Die Winterreise“ von Franz Schubert liegen. 
             Geplant ist eine Kombination von Lesungen,   
             Erläuterungen und Liedbeispielen. Dabei ist   
             Ausgangspunkt das exzellente Buch von Ian Bostridge. 
                      Der Initiator der Konzerte, der Baßbariton Ulrich Schütte, 
             hat den Liederzyklus schon oft im In- und Ausland  
              dargeboten. Er wird mit seinem langjährigen Begleiter  
              Trung Sam am Flügel den musikalischen Part   
             übernehmen. Als Rezitator und Kommentator ist der 
             bekannte Kulturförderer und Musikkenner Prof. Joachim 
             Treusch vorgesehen. Flankiert werden wird der   
             Schubertschwerpunkt von den Deutsche Volksliedern des 
            „Hausgottes“ Johannes Brahms, die einen gewissen  
               Gegenpol zu den überwiegend düsteren Schubertliedern 
             bieten sollen. 
             Als weitere Mitwirkende sind der Tenor der Bonner Oper 
                                          Martin Koch und die Geigerin Nina Reddich mit ihrem  
                                Klavierpartner André Eisermann im Gespräch. 
             Das endgültige Programm für die geplanten 3   
             Veranstaltungen an den Pfingsttagen wird bis Ende April 
             feststehen.  
 
Zeitplan für die Durchführung: 04. und 05. Juni 2017 (3 Konzerte) 
 
Finanzierungsplan: Wie die Finanzierung letztendlich aussehen wird, hängt, wie bei allen 
            vorangegangenen Konzerten, im Wesentlichen von der Besucherzahl 
            und den Spenden ab. 
                               Ulrich Schütte, bzw. der von ihm ins Leben gerufene Verein richten die 
            Pfingstkonzerte im Gartensaal des Schlosses Hagerhof seit 20 Jahren 
            in Erinnerung an die Uraufführung seiner „Vier ernsten Gesänge“  
            durch Johannes Brahms selbst an genau diesem Ort aus.    
 
 



Aufgrund der Erfahrungen mit diesen inzwischen auch überregional
           bekannten Konzerten (näheres dazu auf der Homepage  

www.hagerhof-konzerte.de) geht der Veranstalter von folgendem  
Finanzgerüst aus: 

    
1. Aufwendungen 

 
   Künstlerhonorare:       3.500- 4.000 Euro 
                      Programmhefte und Flyer.   rd. 800 Euro 
   Übrige Kosten (Porto, Eintrittskarten, Klavierstimmer, Versicherung, 
   Künstlersozialkasse):          rd. 500 Euro 
   Unvorhergesehenes:           rd. 200 Euro     
 
    Gesamtkosten:              max. 5.800 Euro 
          

2. Einnahmen 
 

                       Bisher vorhandenes Spendenguthaben:   rd. 700 Euro 
    Spendenzusage der Sparkassenstiftung:       500 Euro 
                       Weitere Spenden, noch einzuwerben:    rd. 1.300 Euro 
              Werbeanzeigen im Programmheft:           rd. 300 Euro 
    Eintrittsgelder (3 Konzerte a 50 Besucher, Karten a 20 Euro,  
             Jugendliche und Studenten frei): 
                   rd. 3.000 Euro 
 
   Gesamteinnahmen:                        rd. 5.800 Euro 
 
Wenngleich diese Planung vorsichtig kalkuliert ist, können erfahrungsgemäß sowohl auf 
der Einnahme- wie auf der Ausgabenseite gewisse Verschiebungen nach unten oder oben 
eintreten, vor allem bei Spenden und Eintrittsgeldern. Aus diesem Grund besteht mit dem 
Initiator und Mitwirkenden der Konzerte Ulrich Schütte die Absprache, im Falle eines 
drohenden Defizits auf einen Teil seines (im Vergleich zu externen Künstlern ohnehin 
reduzierten) Honorars zu verzichten. 
Um diese Unwägbarkeiten etwas zu verringern, beantragen wir im Interesse der 
Kontinuität an den mittlerweile über Bad Honnef hinaus renommierten Konzerten im 
historischen Gartensaal des Schlosses Hagerhof Fördermittel, wenn möglich, bis zu 1.000 
Euro. Aus den Spender- und Vorverkaufslistenlisten lassen sich neben dem Schwerpunkt 
Rhein-Sieg-Kreis eine Reihe von Interessenten aus dem Kreis Ahrweiler, aus Bonn und 
Köln entnehmen, letztere auch durch die Kontakte des von Ulrich Schütte als ehemaliger 
Professor an der Musikhochschule Köln. 
Die Stadt Bad Honnef unterstützt die Veranstaltung jährlich durch Aufnahme in ihrem 
Veranstaltungskalender und im Rahmen freundlicher Kontakte zum örtlichen Kulturring. 
 
Weitere Informationen, u.a. über die Konzerte der letzten Jahre, finden sich auf der 
Website des Vereins unter www.hagerhof-konzerte.de . 
  
 
Gez.: Michael Gnieser,  stv. Vorstand des Vereins, 
          Pützerau 90 
          53797 Lohmar 
          Tel.: 02246-7654     
 


